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Detailbetrachtung primäre 

Nur noch vorsätzliche Straftaten

d L b di kö li h• gegen das Leben, die körperlich
Freiheit oder die sexuelle Selbst
18 und 13 des StGB BT)18 und 13 des StGB BT)

od
d Ab h itt 1 7 ( St t• aus den Abschnitten 1, 7 („Staat

Erpressung) und 28 (Gemeingef
aus dem VStGB oder BtMG dieaus dem VStGB oder BtMG, die 
von mindestens zehn Jahren be

odod
• gemäß §§ 145a, 323a StGB unte

RD Bernhar

26. Expertengespräch

SV – Anlass- und Vortaten:

h U h th it di ö li hhe Unversehrtheit, die persönliche 
tbestimmung (Abschnitte 16, 17, 

der
t h t d likt “) 20 (R b dtsschutzdelikte“), 20 (Raub und 
fährliche Straftaten) des StGB BT, 
im Höchstmaß mit Freiheitsstrafeim Höchstmaß mit Freiheitsstrafe 
droht sind,

derder
er bestimmten Voraussetzungen.

rd Schröder



Ausbau der vor

• Verzicht auf die (sichere) Fests

• Einführung der vorbehaltenen S• Einführung der vorbehaltenen S

• Ermöglichung der Ausübung deErmöglichung der Ausübung de
vollständigen Vollstreckung der
in den (Ausnahme-) Fällen, in d
Strafrestes zur Bewährung aus
später widerrufen wird

RD Bernhar

26. Expertengespräch

rbehaltenen SV:

tellung des Hanges

SV auch für ErsttäterSV auch für Ersttäter

es Vorbehalts bis zures Vorbehalts bis zur 
r Freiheitsstrafe, und zwar auch 
denen die Vollstreckung des 
gesetzt und die Strafaussetzung 

rd Schröder



(weitgehende) Aufhebung

• Aufhebung der nachträgliche
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Detailbetrachtung ThUG – mDetailbetrachtung ThUG – m
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